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Wer ist heute hier?
Handwerk - Mischbetrieb - Weiß ich nicht

Ich - 10 - 40 - 300 - 1000

Mehr Männer - Mehr Frauen 

Vereinbarkeit bekommen wir

super hin: Top – Ausbaufähig –

besser nicht fragen

Wie sieht ihr Betrieb aus? 

Ein Blick auf die Vereinbarkeit



Handwerk und Vereinbarkeit:

Mit einer familienorientierten
Unternehmenskultur auf dem 
Fachkräftemarkt punkten

Anna Lorenz 
Netzwerkbüro „Erfolgsfaktor Familie“
Bremen 09.04.2024



Vorstellung Netzwerk

Kleine Betriebe, großes
Risiko!?

Vier Bausteine einer 
familienbewussten 
Unternehmenskultur

Fachkräfte gewinnen-
Fachkräfte halten

Kleine Betriebe, 
große Chance!

Fragen Sie sich!

Vereinbarkeit, ein Thema für 
Unternehmen



Blitzporträt
Netzwerkbüro „Erfolgsfaktor Familie“

Deutschlands größte Wissens- und Austauschplattform 

zum Thema „Vereinbarkeit von Beruf und Familie“

Unser Leitgedanke: mit- und voneinander lernen

im Fokus: kleine und mittlere Unternehmen

gefördert durch das BMFSFJ und finanziert durch die DIHK



Unsere Angebote sind grundsätzlich 
kostenfrei, zum Beispiel:

Veranstaltungen

Web-Seminare, Austausch- und 
Vernetzungstreffen, 
Fokusgruppen usw. 

Publikationen und 
Arbeitshilfen

Leitfäden mit Checklisten und  
guter Praxis, Newsletter, 
Textbausteine  und Materialien 
für die Öffentlichkeitsarbeit, 
Unternehmensbeispiele usw.

Instrumente

Fortschrittsindex 
Vereinbarkeit uvm.

http://www.erfolgsfaktor-familie.de/
http://www.erfolgsfaktor-familie.de/


Die Besonderheiten des Handwerks

verstehen.

Kleine Betriebe, großes Risiko!



Das Handwerk ist besonders.

Kleine Betriebe, große Chance!



Fachkräfte gewinnen –
Fachkräfte halten



2022: Durchschnitt 139 Tage;
(Quelle: statista, 27. Januar 2023)

X 139 Tage =

27.800 €

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/420385/umfrage/vakanzzeit-von-sozialversicherungspflichtigen-arbeitsstellen-ausgewaehlter-engpassberufe-in-deutschland/














Der Anteil zu pflegender Menschen nimmt 
kontinuierlich zu. 5 von 6 Pflegebedürftigen 
werden zuhause versorgt, 2,55 Mio ausschließlich.
61 % der Pflegenden sind Frauen.

Quelle: Statista

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/36438/umfrage/anzahl-der-zu-hause-sowie-in-heimen-versorgten-pflegebeduerftigen-seit-1999/


Fehlende Kita-Plätze 2023

in Deutschland rund 430.000

Westdeutschland: 385.900 

Ostdeutschland: 44.700

Quelle: Bertelsmann Stiftung, 28.11.2023, 

(abgerufen am 02.04.2024)

https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/themen/aktuelle-meldungen/2023/november/mehr-plaetze-und-bessere-qualitaet-in-kitas-bis-2030-wenn-jetzt-entschlossen-gehandelt-wird


Vereinbarkeit, ein Thema für 
Unternhemen!



Quelle: BMFSFJ, Unternehmensmonitor Familienfreundlichkeit 2023

https://www.erfolgsfaktor-familie.de/resource/blob/229964/4400cadff71b0064565780e63c61d491/unternehmensmonitor-familienfreundlichkeit-2023-barrierefrei-1--data.pdf


Was ist der “Ist-Zustand” im meinem Unternehmen?

Fragen Sie sich!



Was hätte ich mir gewünscht, oder wünsche ich mir, als

Elternteil von meiner Arbeitsgestaltung?



Warum sollte sich jemand für mein/unser Unternehmen 
entscheiden?



Welche „Pipelines“ befüllen meinen Arbeitskräftepool? 

Wo liegen versteckte Potenziale?

(z.B. Eltern in Elternzeit, Frauen in kleiner Teilzeit, junge 
Eltern ohne Ausbildung, ältere Menschen…?)



Ist unser Unternehmen familienfreundlich? 

Wie würden unsere Beschäftigten auf diese Frage 
antworten? 



Würden unsere Mitarbeiter*innen uns weiterempfehlen?



Welche Vereinbarkeitsangebote machen wir eigentlich 
schon?



Spreche ich über unsere Angebote und unsere 
Unternehmenskultur außerhalb des Pausenraums?



… wie und wo fange ich an, wenn ich mich familienbewusst 
aufstellen will?



Vereinbarkeitsbedarf ermitteln und passgenaue 

Maßnahmen anbieten!

1

Die vier Bausteine einer 
familienbewussten 
Unternehmenskultur 



Vereinbarkeitsengagement zielgruppengerecht 

kommunizieren und bekannt machen!

Vereinbarkeitsbedarf ermitteln und passgenaue 

Maßnahmen anbieten!

1

2



Vereinbarkeitsengagement zielgruppengerecht 

kommunizieren und bekannt machen!

Die Führungskräfte sind Vorbilder und fördern die 

Vereinbarkeit aktiv!

Vereinbarkeitsbedarf ermitteln und passgenaue 

Maßnahmen anbieten!

1

2

3



Vereinbarkeitsengagement zielgruppengerecht 

kommunizieren und bekannt machen!

Die Führungskräfte sind Vorbilder und fördern die 

Vereinbarkeit aktiv!

Es gibt transparente und verbindliche Regeln! 

Vereinbarkeitsbedarf ermitteln und passgenaue 

Maßnahmen anbieten!

1

2

3

4

Die vier Bausteine einer 
familienbewussten Unternehmenskultur 



Social Media

Sprechen Sie über das was sie tun! 

Eigene Angestellte

Lokale Zeitungen

Das Netzwerk!

Regionale Wettbewerbe



Arbeits- und Fachkräfte 
sichern – mit Vereinbarkeit

Zufriedenheit und Bindung an das Unternehmen steigen; 

Motivation und Produktivität erhöhen sich

die Fluktuation/Wechselbereitschaft sowie Krankenstand sinken

Recruitingmaßnahmen sind erfolgreicher(er)



Schnelle(re) Rückkehr aus der Eltern-/Pflege-/Auszeit

Stundenvolumen/Erwerbsumfang ist leichter zu erhöhen

Arbeitsklima und Unternehmenskultur verändern sich positiv –

auch für Beschäftigte ohne Sorgeaufgaben

Innovationskraft und Krisenfestigkeit steigen 

(Familienbewusstsein als Teil des Risikomanagement)



http://www.erfolgsfaktor-familie.de/
http://www.erfolgsfaktor-familie.de/


http://www.erfolgsfaktor-familie.de/
http://www.erfolgsfaktor-familie.de/


http://www.erfolgsfaktor-familie.de/
http://www.erfolgsfaktor-familie.de/




Kontakt: 

Anna Lorenz

Tel.: (030) 20 308 – 6109

lorenz.anna@dihk.de

http://www.erfolgsfaktor-familie.de/

netzwerkbuero@dihk.de

Telefon: 030 – 203 08 – 6101 

Werden Sie Mitglied und 

profitieren Sie vom Unternehmensnetzwerk!

Wir freuen uns auf Sie!

mailto:netzwerkbuero@dihk.de
http://www.erfolgsfaktor-familie.de/
http://www.erfolgsfaktor-familie.de/


Vorstellung Netzwerk

Kleine Betriebe, großes
Risiko!?

Vier Bausteine einer 
familienbewussten 
Unternehmenskultur

Fachkräfte gewinnen-
Fachkräfte halten

Kleine Betriebe, 
große Chance!

Fragen Sie sich!

Vereinbarkeit, ein Thema für 
Unternehmen


